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19.Runde 

 

  

 

SV Wals-Grünau 1 : 0 VfB Hohenems 

          

SR Daniel BRAMBÖCK 

AS 1 Eray KOCAK 

AS 2 Dindar YÜKSEK 

  

REGIONALLIGA WEST 

SPG Silz/Mötz 3 : 5 SC Imst 

FC Pinzgau Saalfelden 3 : 0 FC Wolfurt 

SC Schwaz 0 : 0 TSV St. Johann 

FC Kufstein 2 : 0 RW Rankweil 

SK Bischofshofen 1 : 2 SV Austria Salzburg 

SV Wals-Grünau 1 : 0 VfB Hohenems 

Dornbirner SV  0 : 5 SVG Reichenau 

SC Röthis 1 : 1 SCR Altach Juniors 
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SV WALS-GRÜNAU 
 

STARTELF      
1 Alexander STROBL      

2 Manuel HAUK      

3 Florian LINDNER       

 5 Philip KANZLER      

7 Valdrin KADRIJA       

9 Petrit NIKA 89‘     17‘  

12 Aleksandar GLIGORIC 70‘      

13 Thomas PERTL (K)       

17 Moussa DEMBELE 70‘      

18 Marco ROTTENSTEINER      

23 David EBNER  48‘    

 
 

ERSATZBANK      
39 Valerian REHRL      

 4 Fabian RUF       

14 Christian SCHNÖLL 70‘      

16 Savo PAJIC  70‘ 83‘    

21 Niklas STURM       

22 Gerhard BRENNSTEINER 89‘     

    

    

BETREUERTEAM      

TR Christoph KNAUS      

CO-TR Christian TAUB      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

M Florian RESSEL      

       

Tabellenplatz:    9       

Zuschauer:     600      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 28-03-2024 

Expertentipp: Ligaportal, Liga Experte 

SV Wals-Grünau – VfB Hohenems  1:3 
„Hohenems darf man im Kampf um den Titel auf keinen Fall unterschätzen. 
Gegen Wals-Grünau ist wohl der Dreier eingeplant!“ 
 

 

 

fan.at  | 28-03-2024 

Serie fortsetzen: Hohenems schon 8 Spiele ungeschlagen 

Mit großen Ambitionen reisen die Spieler von Hohenems am Samstag zum 
Auswärtsspiel an. Schließlich gehen sie als Favorit ins Spiel, liegen in der 
momentanen Tabelle sieben Plätze vor Wals-Grünau. 
 
Durch den 2:0-Sieg über FC RW Rankweil in der letzten Runde tankten die 
Walser  viel Selbstvertrauen für das kommende Duell gegen Hohenems. Das 
wollen die Kicker auch auf dem Rasen in Zählbares ummünzen. Zuhause hat 
die Heimelf bisher eine ausgeglichene Bilanz. Natürlich ist da noch Luft nach 
oben. 
 
Hohenems in der Favoritenrolle 
Die Bilanz in dieser Saison vor dem Duell mit Wals-Grünau ist für Hohenems 
positiv: Zehn Siege stehen nur zwei Niederlagen gegenüber. In der Ferne sind 
die Gäste nicht so leicht zu biegen. Die Bilanz im "fremden Wohnzimmer" ist 
positiv: Vier Siege stehen zwei Niederlagen gegenüber. 
 
Keinen Sieger hatte das letzte Aufeinandertreffen der beiden Teams zu bieten. 
Wals-Grünau und Hohenems neutralisierten sich beim 1:1-Unentschieden. 
 

 
 

Instagram: vfbhohenems_official  | 28-03-2024 

SV Wals-Grünau – VfB Hohenems 

Am Ostersamstag fahren unsere Steinböcke zum aktuell 9. Platzierten 
@svgruenau. Allerdings muss Martin Brenner dabei leider auf unseren gelb 
gesperrten Kapitän Tim Wolfgang verzichten. 
 
Im Hinspiel vergangenen August trennte sich unsere Mannschaft mit einem 
Unentschieden von den Salzburgern. Ein spannendes und hart umkämpftes 
Spiel wird den Zuschauern in Wals also garantiert! 
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Flachgauer Nachrichten | 28-03-2024 

Wals-Grünau wiederholt starken Start 

Die Wals-Grünauer haben große Schritte zum Klassenerhalt in der Westliga 
gesetzt. Unter Neo-Coach Christoph Knaus verbesserte sich das Team mit dem 
zweiten Sieg im zweiten Frühjahrsspiel auf Tabellenplatz neun. Es ist eine 
Wiederholung: Auch im Herbst wurden Röthis und Rankweil besiegt. Erst mit 
dem 1:1 gegen Hohenems begann die Durststrecke. 
 
Am Samstag kommt es zu Hause zum Wiedersehen mit dem Vorarlberger 
Topteam. 
 

 
 

salzburg24.at | 29-03-2024 

Können befreit auflaufen 

Auch Wals-Grünau ist am Samstag in der Regionalliga West im Einsatz. Die 
Flachgauer buhlen gegen Hohenems um Punkte und zeigen sich trotz des 
Patrick Scheibenhofer Schocks zuversichtlich. "Wir können aufgrund der letzten 
Erfolge gegen Röthis und in Rankweil befreit auflaufen und das wollen wir 
versuchen, positiv umzumünzen", erzählte Wals-Grünaus Helmut Rottensteiner 
unter der Woche im S24 Interview. 
 

 
 

krone.at | 30-03-2024 

Osterfest in Wals-Grünau 
Der SV Wals-Grünau lädt zum Osterfest. Während die Kinder Ostereier suchen, 
wollen die Flachgauer gegen den Tabellenzweiten VfB Hohenems anschreiben, 
was auch die Violetten freuen würde. 
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NACH DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 30-03-2024 

Wals-Grünau leistet violette Schützenhilfe 
Als nach dem Schlusspfiff der 1:0-Sieg von Wals-Grünau gegen den schärfsten 
Verfolger der Austria, Hohenems, die Runde machte, hatten die Violetten gleich 
doppelten Grund zur Freude. Denn der Vorsprung auf den Tabellenzweiten ist 
nach dem Goldtreffer von Petrit Nika (17‘) auf vier Punkte angewachsen. Hinter 
den Städtern lauert der FC Pinzgau, der sich gegen Schlusslicht Wolfurt keine 
Blöße gab. 
 

 
 

fan.at  | 30-03-2024 

3 Punkte! Da kannte der Jubel bei Wals-Grünau keine Grenzen 
Die Zuschauer hatten sich schon auf das Duell zwischen SV Wals-Grünau und 
VfB Hohenems gefreut, erwarteten in der 19. Runde der Regionalliga West ein 
tolles Spiel mit vielen Torraumszenen. 
 
Beide Mannschaften starteten engagiert in die Partie, auf den ersten richtigen 
sportlichen Höhepunkt mussten die Zuschauer aber ein paar Minuten warten. 
So war es Petrit Nika (9. Saisontor), der in der 17‘ Spielminute für das 1:0 sorgte, 
so die Weichen auf einen Heimsieg stellte. Es war aber noch viel Zeit auf der 
Uhr. Die Gäste machten sich nach dem Rückschlag daran, den Ausgleich zu 
erzielen. Aber auch die Heimischen gaben sich mit der knappen Führung nicht 
zufrieden, wollten den Vorsprung ausbauen. Durch den Treffer von Petrit Nika 
führten die Hausherren zur Pause mit 1:0. Die Gäste waren nun gezwungen, 
mehr fürs Spiel zu machen. Das wusste auch der Trainer und stellte seine 
Mannschaft dementsprechend darauf ein. Doch auch nach der Pause schien 
das gegnerische Gehäuse wie vernagelt zu sein. Alle Versuche, den Ausgleich zu 
erzielen, blieben erfolglos. 
 
Nika-Tor sollte für Sieg reichen 
Da bis zum Schlusspfiff kein zweiter Treffer mehr fallen sollte, jubelten die 
Hausherren über den wichtigen Heimsieg. Der 1:0-Sieg bringt Wals-Grünau drei 
Punkte näher an Hohenems heran. 
 

 
 

ligaportal.at  | 30-03-2024 

Petrit Nika legte auch Hohenems lahm 
Wals-Grünau behielt auf heimischem Boden gegen den Zweiten Hohenems die 
Oberhand. Dabei avancierte der formstarke Petrit Nika, der beim 2:0-Sieg am 
vergangenen Spieltag in Rankweil beide Treffer beigesteuert hatte, einmal 
mehr zum Matchwinner. Der 30-Jährige Goalgetter schoss seine Grün-Weißen 
in einer alles in allem chancenarmen Partie bereits in Minute 17 zum Sieg. 
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krone.at  | 30-03-2024 

Wals-Grünau ist die Mannschaft der Stunde 
Durch den 2:1-Erfolg gegen Bischofshofen haben die Austrianer nun wieder vier 
Punkte Vorsprung auf Pinzgau. Denn Hohenems patzte im Parallelspiel bei 
Wals-Grünau. Die Flachgauer setzen ihren Erfolgslauf mit dem 1:0-Sieg fort, 
gewinnen ihr drittes Spiel im Frühjahr. „Von der Mannschaftsleistung her war es 
die beste Leistung. Das haben wir von der ersten Minute an wieder richtig gut 
gemacht. Man kann sagen, dass es wieder eine Steigerung war“, resümierte 
Coach Christoph Knaus glücklich. „Das ist ein Lauf, den wir uns erarbeitet 
haben. Wenn wir da keinen Millimeter nachlassen, kann das auch weitergehen.“ 
Möglicherweise auch kommenden Samstag, wenn es in Maxglan zum 
Salzburger Derby kommt. Beim Duell des Tabellenführers gegen die 
Mannschaft der Stunde kann Christoph Knaus auch auf seine 
Lebensversicherung Petrit Nika setzen: „Ich freue mich irrsinnig für ihn.“ Der 
Reichenhaller erzielte seinen dritten Treffer im zweiten Spiel. „Es hat viel mit 
dem Trainer zu tun. Wenn der dir das Vertrauen gibt und dir das auch zeigt, 
spielst du als Spieler auch ganz anders“, sagte der Goldtorschütze (17‘). 
 

 

 

Salzburger Nachrichten | 31-03-2024 

Austria Salzburg dreht Westliga Derby in Bischofshofen, Wals-Grünau 
leistet Schützenhilfe 
Der Tabellenführer trifft in Überzahl spät zum 2:1 im Pongau. Wals-Grünau 
nähert sich mit dem Heimsieg gegen Austria Verfolger Hohenems dem 
Klassenerhalt. 
 
Am nächsten Wochenende treffen Austria Salzburg und Wals-Grünau 
aufeinander. Da können sich die Violetten beim Lokalrivalen bedanken. Denn 
Titelrivale Hohenems stolperte am Samstag bei den Walsern, während man 
selbst die Aufgabe Bischofshofen knapp meisterte. Die Austrianer führen nun 
weiter vier Punkte vor Saalfelden, das bereits am Freitag über drei Punkte 
gejubelt hatte, und sechs Zähler vor den Vorarlbergern. Wals-Grünau kann nach 
dem dritten Frühjahrserfolg, der auch die Führung in der Rückrundentabelle 
beschert, bereits für ein weiteres Jahr in der Westliga planen. Die Elf von Neo 
Coach Christoph Knaus liegt nun komfortabel im Tabellenmittelfeld. 
 
Austria Salzburg steigert sich in Bischofshofen 
Die Austria mühte sich in Bischofshofen in der ersten Halbzeit. "Die schwierigen 
Bodenverhältnisse kommen einer spielerischen Mannschaft nicht entgegen. 
Bischofshofen war sehr kompakt. Wir waren nicht so aggressiv", sagt Trainer 
Christian Schaider, dessen Team nach einer Viertelstunde in Rückstand geriet. 
BSK Angreifer Mohamed Khalil nutzte den Raum nach einer Spielverlagerung 
und traf nach einem Hacken. Die Austria konterte flott. In der 25‘ Minute behielt 
Vannic Fötschl nach schnellem Umschalten allein vor dem Tor die Nerven. 
 
Fonjga erlöste die Austria per Weitschuss 
Nach dem Seitenwechsel erhöhte der Spitzenreiter, wie so oft in dieser Saison, 
die Schlagzahl. Der Favorit musste sich aber bis in die 89‘ Minute gedulden, ehe 
Gavrilo Fonjga per Weitschuss den Siegtreffer erzielte. Kurz zuvor hatte 
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Bischofshofen Joker Marat Zlibanovic die zweite Gelbe Karte kassiert. "Wir 
waren nach der Pause extrem verbessert und haben aggressiv und intelligent 
gespielt. Ein verdienter Sieg", sagt Christian Schaider, der Wals-Grünaus Sieg 
gegen Hohenems ebenso wohlwollend wie überrascht zur Kenntnis nahm. 
"Wals-Grünau wird nächste Woche brandgefährlich für uns." 
 
Wals-Grünauer Defensive um Geburtstagskind glänzt 
Die Flachgauer punkteten am Samstag vor mehr als 500 Zuschauern mit 
Effektivität. Nachdem Moussa Dembele über das Tor geschossen hatte, schloss 
Petrit Nika eine feine Kombination zum 1:0 nach 17 Minuten ab. Die gute Aktion 
reichte, um den Favoriten zu bezwingen, denn die Wals-Grünauer Abwehr um 
Außenverteidiger Florian Lindner, der am Samstag 17 Jahre alt wurde, ließ kaum 
Abschlüsse der Gäste zu. Und Tormann Alexander Strobl spielte ebenfalls 
makellos. Es war ein Festtag für die Wals-Grünauer. 
 

 

 

Salzburger Nachrichten | 01-04-2024 

Wals-Grünau nimmt nun Tabellenführer Austria Salzburg ins Visier 
Unter Neo-Trainer Christoph Knaus ist Wals-Grünau weiterhin nicht zu stoppen 
und will nun auch Tabellenführer Austria Salzburg in die Knie zwingen. 
 
Die Überraschung war groß, als der Fußball Westligist im Winter Christoph 
Knaus als Nachfolger von Josef Bauer präsentierte. Verhandelt wurde zwar auch 
mit bekannten Unterhausgrößen, wie zum Beispiel Andreas Fötschl, 
letztendlich setzten die Walser aber auf einen eigenen Jugendtrainer. Und sie 
scheinen die richtige Entscheidung getroffen zu haben. 
 
Keine Abstiegssorgen in Wals-Grünau 
Die Walser gewannen am Samstag zu Hause gegen das Spitzenteam 
Hohenems mit 1:0 und sind unter dem neuen Cheftrainer im Frühjahr weiterhin 
ohne Punktverlust. Während St. Johann um den Klassenerhalt zittern muss, 
kann Wals-Grünau schon mit einem weiteren Jahr in der Regionalliga West 
planen. "Die Tabelle interessiert mich nicht. Ich schaue von Spiel zu Spiel. Bisher 
können wir mit dem Frühjahr natürlich sehr zufrieden sein", erklärt Christoph 
Knaus, dessen Mannschaft als Neunter bereits 16 Punkte Vorsprung auf einen 
Abstiegsplatz hat. 
 
Großes Lob für den Neo-Trainer 
Trotzdem war es ein Wagnis von Präsident Hans Peter Bauer und seinen 
Vorstandskollegen, im Winter auf Christoph Knaus zu setzen. Der ehemalige 
Akademie Kicker von Admira Wacker war als Trainer noch nie länger als zwei 
Jahre bei einem Verein tätig und bis zu diesem Winter maximal in der 
Landesliga engagiert. "Wir waren aber von Beginn an überzeugt von ihm. Er hat 
im Nachwuchs sehr gute Arbeit geleistet und sich eine Chance verdient", 
betont Hans Peter Bauer, der von der Arbeit seines neuen Übungsleiters 
angetan ist. "Er hat eine Einheit geformt, die zusammenhält und auf dem Platz 
immer 100 Prozent gibt. Zudem bringt er viel Ruhe in den Verein." 
 
Wals-Grünau will auch die Austria ärgern 
Nach Siegen gegen Röthis, Rankweil und Hohenems wartet am Samstag wohl 
die schwierigste Aufgabe in dieser Frühjahrssaison. Kapitän Thomas Pertl und 
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Co gastieren auswärts bei Tabellenführer Austria Salzburg. "Sicher eine hohe 
Hürde. Wir werden uns gut vorbereiten und wollen den Gegner mit unseren 
Tugenden ärgern", sagt Christoph Knaus. Mit einer aggressiven Spielweise und 
einem unbändigen Willen wollen die Walser auch die Austria in die Schranken 
weisen. 
 
Gut verlaufen bisher auch die Vertragsverhandlungen mit den eigenen 
Spielern. Bis auf Torjäger Petrit Nika, der gegen Hohenems den entscheidenden 
Treffer erzielen konnte, Valdrin Kadrija und Marco Rottensteiner, der wohl beim 
Zweitligisten Bregenz landen wird, haben alle Leistungsträger bereits um ein 
weiteres Jahr verlängert. 
 
 
STANDPUNKT 
Thomas Gottsmann 

 
Wals-Grünau braucht auch in schlechten Zeiten Konstanz 
Es ist nicht überraschend, dass die Verantwortlichen von Wals-Grünau nach 
dem perfekten Saisonstart angetan sind von ihrem neuen Trainer. Dass 
Christoph Knaus in wenigen Monaten ein Team geformt hat, das 
Einzelinteressen hintanstellt und mit unbändigem Siegeswillen agiert, war in 
den ersten drei Partien klar zu sehen. Doch es werden auch andere Zeiten 
kommen. Trotz guter Arbeit wird auch Christoph Knaus, wie jeder Trainer auf 
der Welt, Spiele verlieren und mit seinem Team schwierige Phasen 
durchmachen. Und in schweren Zeiten wird er einen Vorstand brauchen, der 
hinter ihm steht und ihm den Rücken stärkt. Denn nur wenn die Walser endlich 
mal Konstanz auf der Trainerposition haben, kann sich der Verein zu einer 
festen Größe in der Westliga entwickeln. Das Potenzial hätte er auf alle Fälle. 
 

 

 


